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Vorfreude ist die schönste Freude
Ich liebe den Mai. Morgens wird es zeitig hell, die Vögel zwit-
schern und die Vegetation wirkt frisch und farbig. Die Tem-
peraturen sind meistens mild und so fühlt sich dieser Monat 
an den meisten Tagen schon fast wie Sommer an. Obwohl 
die Sommerferien noch vor einem liegen, rücken sie in spür-
bare Nähe. 
Es ist auch die Zeit, in der ich die Ferien plane. Ich studie-
re Landkarten, lese Reiseführer, recherchiere im Internet, 
reserviere Zeltplätze, lege die Reiseroute fest – und ändere 
sie wieder. Ich kann mich stundenlang damit aufhalten, was 
für meine Frau gänzlich unverständlich ist. Es ist eben mehr 
als nur eine Organisation von Ferien. Es ist schon Teil der 
Reise; es ist das Erleben der Vorfreude; ein Vorgeschmack 
von dem, was da kommt. Vor meinem inneren Auge male 
ich mir aus, was wir in den Ferien unternehmen werden. Es 
ist das Wissen: «Es kommt noch mehr als nur die Bilder im 
Internet oder im Reiseführer und die Ideen, was wir machen 
werden». Ausserdem lässt mir diese Vorfreude die Arbeit bis 
zum Ferienbeginn leichter von der Hand gehen. Und wenn 
es dann losgeht bzw. wir am Ziel sind, ist es noch viel, viel 
schöner. 
Ganz ähnlich ist es mit dem christlichen Glauben: In die-
sem Monat feiern wir Christi Himmelfahrt. Jesus ist uns vo-
rausgegangen in sein ewiges Reich, um uns eine Wohnung 
vorzubereiten. Er sagt: «In meines Vaters Hause sind viele 
Wohnungen. Wenn’s nicht so wäre, hätte ich dann zu euch 
gesagt: Ich gehe hin, euch die Stätte zu bereiten? Und wenn 
ich hingehe, euch die Stätte zu bereiten, will ich wiederkom-

men und euch zu mir nehmen, auf dass auch ihr seid, wo ich 
bin.» 
Und an Pfingsten feiern wir das Kommen des Heiligen Geis-
tes – der Geist, der uns gewiss macht, dass Jesu Worte wahr 
sind. Er nährt unsere Vorfreude und hält sie lebendig. Das 
bedeutet aber kein Abschotten von dieser Welt – eine blin-
de Weltflucht. Im Gegenteil: So wie wir im Mai die Vorbo-
ten des kommenden Sommer sehen können, sind auch die 
Vorboten des Reiches Gottes heute schon sichtbar. Jesus ist 
auferstanden; er lebt und wir sind Mitbürger seines Reiches. 
Diese Festfreude schimmert bereits heute schon in unserem 
Alltag auf. Darum müssen wir uns nicht von der Welt abwen-
den, sondern können uns ihr zuwenden, weil wir trotz allem 
Elend und negativer Nachrichten Hoffnung für sie haben, 
denn wir wissen: Es wird einmal noch viel schöner werden.  
In diesem Sinne: Frohe Feiertage! 

Andreas Schmid

Niederbipp, Walliswil-Bipp Mai 2023
www.kirche-niederbipp.ch



Aus dem Kirchgemeinderat
• In der Ausgabe des KBa vom April haben wir darüber infor-

miert, dass die Stelle von Stephanie Spahr (KUW und Be-
treuung des Bereiches Kinder 35%) ausgeschrieben wird. 
Es freut den Kirchgemeinderat sehr, dass wir in Christa 
Schmid eine kompetente und motivierte Person gefunden 
haben. Sie wird ab dem 1. August 2023 die Stelle antre-
ten. Am 13. August findet im Rahmen des Gottesdienstes 
die feierliche Einsetzung in ihren Dienst statt. Dazu sind 
alle herzlich eingeladen! Der Kirchgemeinderat wünscht 
Christa für ihre neue Aufgabe viel Freude und Erfüllung!

• Die Pfarrstelle (60%) wurde erneut ausgeschrieben. Falls 
die Stelle bis August 23 nicht besetzt werden kann, wird 
unser Sozialdiakon, Matthias Arn, den Konfirmationsunter-
richt im Schuljahr 23/24 wieder vollumfänglich überneh-
men. Der Kirchgemeinderat dankt ihm herzlich für die Be-
reitschaft, diese wichtige Aufgabe zu übernehmen.

• Einer der drei Sitze in der Bezirkssynode ist seit diesem 
Jahr vakant. Der Kirchgemeinderat schlägt an der Kirch-
gemeindeversammlung im Juni Matthias Witzler, eine wis-
sensdurstige und mitdenkende Person, zur Wahl vor.

Ladies First: Tunnelkino
Samstag, 13. Mai: 14 Uhr
Wir werden die Quelle mitten im Weissensteintunnel besich-
tigen, einen exklusiven Apéro geniessen und rollend auf ei-
nem offenen Güterwagen einen kurzen Film zur Geschichte 
des Tunnels schauen. Treffpunkt vor dem Kirchgemeinde-
haus. Kosten 22.-. Eine Anmeldung ist erforderlich: bis 5.5 
bei Victoria (076 761 93 35).

Regio-Gebet
Das Gebet ersetzt keine Tat, aber es ist eine Tat, die durch 
nichts ersetzt werden kann. (Hans von Keler)

Weil Gebet unersetzlich ist und eine grosse Verheissung auf 
dem Gebet liegt, treffen wir uns jeden Mittwoch um 19.30 
Uhr zum Beten im Pfarrhaus. Wir erlebten bereits mehrfach, 
dass Gott unsere Gebete erhört und auch hier auf dem Ge-
biet unserer Kirchgemeinde am wirken ist. Im Rahmen der 
Allianz Jura-Südfuss entstand nun die Idee, regelmässig für 
unsere Region zu beten. Wir wollen das gemeinsam als ver-
schiedene Kirchen und Gemeinden praktizieren. An den fol-
genden Terminen findet das Regio-Gebet statt:

• 31. Mai  20 Uhr  Ref. Kirche Niderbipp
• 23. August  20 Uhr  EGW, Rotfarbgasse 8
    Wangen a .d. Aare
• 29. November 20 Uhr  Ref. Kirche Wangen a. d. Aare

„JONA und der unverschämt 
barmherzige GOTT“
Bibel-Gesprächskreis:  
ab 8. Juni 2023, jeweils Donnerstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Gerne mache ich mich mit einer Gruppe von 6-12 Personen 
aus unserer Gemeinde auf eine spannende Erkundungsreise 
durch das Buch Jona aus dem Alten Testament!
Die Handlung des Buches Jona kann man als blosse Ge-
schichte sehen, mit dem grossen Fisch als dramatischem 
Höhepunkt. Doch der sorgfältig Lesende entdeckt viel mehr, 
nämlich ein meisterhaft gestaltetes literarisches Werk mit 
theologischem Tiefgang. Die vier Kapitel des Buches erzäh-
len zwei grundsätzliche Begebenheiten. In Kapitel 1 und 2 
erhält Jona von Gott einen Auftrag, den er nicht befolgt! In 
Kapitel 3 und 4 erhält er denselben Auftrag erneut, und dies-
mal gehorcht er (wenn auch widerwillig…). 
Beide Episoden zeigen uns, wie Jona, ein Gläubiger seiner 
Zeit, mit Menschen umgeht, die ethnisch und religiös anders 
sind als er. Das Buch Jona kann uns viel zeigen über Gottes 
Liebe zu Menschen und Gesellschaften ausserhalb der Ge-
meinschaft der Gläubigen und der Kirchen. 

Als hilfreicher Wegbegleiter für unse-
re Expedition dient uns das Buch von 
Timothy Keller, JONA und der unver-
schämt barmherzige GOTT“ (Brunnen 
Verlag 2020). 
Das Buch kostet CHF 22.- wenn man 
es bei mir bestellt. Ich werde am ersten 
Abend eine Einleitung machen und das 
Buch abgeben.

Der Gesprächskreis trifft sich an den 
folgenden sechs Abenden: 
jeweils Donnerstag, 19.30-21.30 Uhr, 
am 8. Juni, 22. Juni, 6. Juli, 17. & 24. August und 7. September 
im Kirchgemeindehaus Niederbipp.
ANMELDUNG erforderlich!
Ich bitte Sie um eine Anmeldung inklusive der Anmerkung, 
ob Sie das JONA-Buch bei mir bestellen wollen, da ich den 
Gesprächskreis auf zwölf Teilnehmer beschränken möchte. 
Schicken Sie doch eine E-Mail an res.gygli@kirche-nieder-
bipp.ch.
Dazu bitte Ihre Adresse und Telefonnummer. 
Ich freue mich auf spannende und erkenntnisreiche (Glau-
bens-)Gespräche!
Res Gygli

Pfingstlager
27. - 29. Mai
Alter: ab der 2. bis 9. Klasse
Zeit: Sa 11.00 - Mo 11.30
Preis: 25.– CHF
Anmeldeschluss: 10. Mai.
Infos & Anmeldung:
Basil Meier: 077 451 62 18
Zelten, kochen, spielen, 
singen, entdecken...
Melde dich an und sei dabei!



Kollekten März / April
12. März ELIM Mutter-Kinder Haus Wiedlisbach: 117.-
19. März  Lepra-Mission: 354.-
26. März  Open Doors: 735.45
2. April  Gideonsverband: 513.80

Adresse
Reformierte Kirchgemeinde, Kirchgasse 13, 4704 Niederbipp

Öffnungszeiten Sekretariat: Mo – Mi:   7.00 – 12.00 / 13.00 – 15.45 Uhr

Telefon
Pfarramt Pikett (Beerdigungen und Notfälle) 032 633 10 60
Pfarrer Andreas Schmid 032 633 22 28
Pfarrer Res Gygli 032 633 10 29
Jugend / KUW 6-9: Matthias Arn 079 400 14 26
Kinder / KUW 2-5: Stephanie Spahr 079 375 75 71
Sigristin Victoria Spurgeon 076 761 93 35
Sekretariat: Alessandra De Santis 032 530 06 31

Abdankungen März
17.3.23: Gertrud Born (gest. 5.3.23), Niederbipp.
 Ich war tot und siehe, ich lebe in alle Ewigkeit, und ich habe 
die Schlüssel zum Tod und zur Totenwelt. (Offb 1,18)
22.3.23: Anita Beatrice Amstutz (gest. 9.3.23), Niederbipp
Ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie werden in Ewigkeit 
nicht verloren gehen, und niemand wird sie meiner Hand ent-
reissen. (Joh 10,28)
28.3.23: Elisabeth Rupp-Glauser (gest. 18.3.23), Niederbipp
Ich will euch trösten, wie einen seine Mutter tröstet; ja, ihr sollt 
an Jerusalem getröstet werden. (Jesaja 66,13)

Taufen / Segnungen
26.3.23: Nils Finn Gafner, Sohn von Kevin und Esther Gerlach
Glücklich ist der Mensch, der nicht dem Vorbild der Frevler 
folgt und nicht den Weg der Sünder betritt. Mit Leuten, die 
über andere lästern, setzt er sich nicht an einen Tisch. Viel-
mehr freut er sich über die Weisung des Herrn. Tag und Nacht 
denkt er darüber nach und sagt Gottes Wort laut vor sich hin. 
Er gleicht einem Baum, der am Wasser gepflanzt ist. Früchte 
trägt er zu seiner Zeit, und seine Blätter welken nicht. Alles, 
was er tut, gelingt ihm gut. (Ps 1,1-3)

GESUCHT: 
Freiwillige Mitarbeitende
Technik Livestream - DRINGEND
Jeden Sonntag engagieren sich technisch Interessierte für 
den Livestream. Vorkenntnisse sind keine grösseren nötig. 
Wenn Sie fähig sind, ein SMS oder Whatsapp zu versenden, 
so sind Sie bereits geeignet. Wir lernen jeden und jede gerne 
an.
Matthias Arn, 079 400 14 26, matthias.arn@kirche-nieder-
bipp.ch

Kirchenkaffee
Schätzen Sie Gemeinschaft, gemütliches Beisammensein, 
Austausch usw? Möchte Sie gerne einen Beitrag leisten, um 
solches zu ermöglichen? Wir suchen regelmässig freiwillige 
Mitarbeitende, welche sich gerne zum Wohle der Gemein-
schaft engagieren. Sei dies in der Unterstützung beim Kir-
chenkaffee nach dem Gottesdienst, bei geselligen Anlässen
usw.
Thomas Liechti, Kirchgemeinderat Ressort Erwachsene,
steht Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung, 032 633 16 19,
thomas.liechti@ggs.ch

Ausstellung
im Kirchgemeindehaus
Aktuell kann im Kirchgemeindehaus ein Hahn besichtigt 
werden. Dieser hatte bis zur grossen Aussenrenovation 
1976/77 seinen Platz auf dem Kirchdach. Von wem die Ein-
schusslöcher stammen, ist bis heute unbekannt.

Die Bedeutung des Hahns
Oft sieht man ein Kreuz auf der Kirche - das ist das Symbol 
für Jesus Christus, der am Kreuz gestorben ist. Doch es gibt 
eben auch noch andere Symbole auf den Kirchturmspitzen. 
Eine Kugel zum Beispiel, das ist das Symbol für die Erde. Es 
gibt auch einen Schwan, das ist das Symboltier von Martin 
Luther.
Manchmal ist es eben auch der Hahn. Der Hahn gilt schon 
seit Jahrhunderten als Symbol der göttlichen Morgenröte. Er 
kräht morgens - um den neuen Tag zu begrüssen. Deswegen 
gilt er auch als Symbol der Wachsamkeit, als Licht in der 
Dunkelheit.
In der Bibel gibt es ausserdem eine Geschichte, in der Jesus 
seinem Jünger sagt: «Du wirst mich drei Mal verleugnen, ehe 
der Hahn kräht». Genau so kam es dann auch. Petrus streitet 
ab, Jesus zu kennen. An diese Geschichte erinnert der Hahn 
auf den Kirchen - er ist ein Mahnmal, aufrichtig und ehrlich 
zu sein.

Mein Herz (Gedicht von Gerhard Meier)
Ich muss ein Herz
aus Eisen haben
ich spür´ es
oxydiert

Es gleicht dem guten
Gockelhahn
der einen Kirchturm
ziert

Und dreht sich mit
dem Winde auch
und lebt wie er
auf schmalem Bauch

Und gackert
wenn es
friert

Pfarr-Besuche / Gespräche
Wünschen Sie ein Gespräch, Besuch, Beratung oder Seel-
sorge? Dies ist jederzeit möglich. Bitte nehmen Sie Kontakt 
auf mit Andreas Schmid oder Res Gygli und vereinbaren ei-
nen Termin. Sie können sich auch beim Sekretariat (Alessan-
dra De Santis) melden.



Gottesdienste
7. Mai 10.00 Uhr Konfirmation Matthias Arn, Res Gygli
  öffentlich für alle, nicht nur für die Familien
  genügend Platz

14. Mai 10.00 Uhr Volkstümlicher Muttertags-Gottesdienst (Taufe) Andreas Schmid
  Alphorn Schlossruef  

21. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst anschl. Mittagessen Andreas Schmid

28. Mai 10.00 Uhr Klassischer Pfingstgottesdienst (Abendmahl) Andreas Schmid
   Chor: Amici del Canto, Riedholz

Gottesdienste Alterszentren
Do 4. Mai 10.00 Uhr Alterszentrum Jurablick Andreas Schmid
Do 11. Mai 10.00 Uhr Dahlia Niederbipp  Andreas Schmid
Do 18. Mai 10.00 Uhr Alterszentrum Jurablick Josef Wiedemeier
Fr 26. Mai 10.00 Uhr Am Steg, Walliswil Andreas Schmid

Agenda 
Gebet im Pfarrhaus: jeweils 19.30 Uhr       3. & 10. & 17. & 24. Mai

Do 4. Mai 19.30 Filmabend (Das Herz von Jenin)
Do 11. Mai 13.30 Alleinstehendentreff: Reisli
Sa 13. Mai 14.00 Jungschar
  14.00 Ladies First Tunnelkino
Do 25. Mai 19.30 Filmabend (The Broken Circle)
Sa 27. Mai 9.00 Jungschar Pfingstlager
So 28. Mai 16.15 Chili
Mi 31. Mai 20.00 Regio Gebet

KUW
KUW 2
Fr 5. Mai 13.30  Gruppe 1
  15.30 Gruppe 2
Fr 12. Mai 13.30  Gruppe 1
  15.30 Gruppe 2

Deutschkurs für Flüchtlinge
Jeden Donnerstag 9.00 Uhr im Kirchgemeindehaus (nicht in den Schulferien).
Kontakt: Anna Maria Stalder (032 633 08 64)

Agenda Mai 2023

Livestream
Livestream: Unsere Gottesdienste übertragen wir 
jeweils Live auf Youtube. Link auf der Homepage.

Kinderprogramm am Sonntag
ChinderChile: 4 - 9 Jahre
Beginn direkt im Kirchgemeindehaus.


